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Gute Nachbarschaft
Elf tschechische Schüler an der Schönwerth-Realschule

Amberg. Zu guter Nachbarschaft ver-
hilft manchmal schon ein Besuch,
bei dem beide Seiten versuchen, die
gleiche Sprache zu sprechen. Das gilt
auch und besonders bei internatio-
nalen Nachbarn. Im Fall der Franz-
Xaver-von-Schönwerth-Realschule
und der Základní Škola Zbiroh in der
Nähe von Pilsen in Tschechien gehen
die Verantwortlichen sogar noch ei-
nen Schritt weiter: Schulklassen dort
versuchen, die Sprache des jeweils
anderen zu erlernen.

Die Schönwerth-Realschule, ver-
treten durch Rektor Matthias Schall,
Konrektor Michael Brunner und

Tschechisch-Lehrerin Simona Weis-
sova, begrüßte elf Schüler der 7. und
8. Klasse ihrer tschechischen Part-
nerschule in Amberg. Es ist der bis-
her zweite Austausch in ihrer vierjäh-
rigen Partnerschaft. Zu diesem be-
sonderen Anlass führte die Gruppe
„Theaterfieber“ ihr Stück „Märchen-
prinz – voll daneben“ auf.

Die Besucher bekamen die Gele-
genheit, ihre deutschen Pendants,
Schüler der 8. und 9. Klasse, durch
Spiele, gemeinsames Kochen und
deutsch-tschechischen Unterricht
besser kennenzulernen.

Gemeinsame Ausflüge gehören zum Austausch-Programm. Dabei erkunde-
ten die tschechischen Schüler und ihre deutschen Gastgeber auch Regens-
burg und die Walhalla. Bild: hfz

Wach und den Schalk im Nacken
Elija Avital erzählt und singt von starken Frauen in der Bibel – Zuhörer in Bann gezogen

Von Siegfried Kratzer

Amberg. „Warum seid ihr so
still?“, fragte der Künstler ver-
schmitzt das Publikum. Es lag
wohl daran, dass es Elija Avital
wieder verstand, die Besucher in
seinen Bann zu ziehen.

Im Musiksalon des Gasthauses Kum-
mert gastierte er bereits zum dritten
Mal auf Einladung des Evangelischen
Bildungswerks und der Katholischen
Erwachsenenbildung.

Die Requisiten des hageren, auf
den ersten Blick unscheinbaren
Mannes, in Haifa in Israel geboren,
seit 1985 in Berlin lebend, sind spär-
lich: ein Stuhl, ein Notenständer, ei-
ne Trommel und das Akkordeon.
Aber wenn er in Aktion tritt, blitzen
die wachen, schalkhaften Augen.
Hingebungsvoll singt er leidenschaft-
lich und gefühlvoll Lieder in hebräi-
scher Sprache, immer wieder die Be-
sucher zum Mitsingen des Refrains
einladend.

Zwischendrin kommt er ins Erzäh-
len, oft im Plauderton, manchmal die

Besucher neckend. Aber dann merkt
man, dass sich die Erzählung allmäh-
lich zu einer zusammenhängenden
Geschichte verdichtet. Langatmig
wirkt der Vortrag keine Sekunde, im
Gegenteil, selbst Details sind ge-
konnt und mit Hintersinn einge-

flochten – hinter jeder Biegung war-
tet eine Überraschung.

In diesem Ineinander von Erzäh-
lung und Musik nimmt der Künstler
seine Zuhörer mit hinein in die Welt
des biblischen Volkes Israel. Es ent-

steht das Drama eines Patriarchen,
der sich weigert, seinen traditionel-
len Versorgungspflichten an seiner
schönen und klugen Schwiegertoch-
ter nachzukommen und diese in die
Position einer an den Rand gedräng-
tenWitwe stößt.

Diese jedoch weiß günstige Um-
stände und Urbedürfnisse des
Schwiegervaters mit Geist und List
zu nutzen und ihn zu nötigen, ihr ih-
re Ehre zurückzugeben. So wird eine
biblische Geschichte lebendig (nach-
zulesen in 1 Mose 38), die auf den
ersten Blick wie eine erotische Story
anmutet, sich bei genauerem Hinse-
hen jedoch als ein Beispiel für die
kluge Selbstbefreiung einer starken
Frau inmitten der Bibel entpuppt.

Es ist das Verdienst Elija Avitals,
diese Hintergründe auf vergnügliche
und kurzweilige, gleichzeitig aber
auch geistreiche und niveauvolle
Weise durchsichtig zu machen. So
wundert es nicht, dass das Publikum
die Darbietungen des Künstlers mit
tosendem und langanhaltendem Bei-
fall quittiert. Nicht wenige hoffen,
dessen Charme undWitz wieder ein-
mal genießen zu können.

Statt erotische Ge-
schichte Selbstbefrei-
ung einer starken
Frau. Elija Avital ver-
steht es, die biblische
Geschichten so dar-
zustellen, dass alle
genau zuhören.

Bild: Kratzer

Notdienste

1 10 Überfall, Verkehrsunfall

1 12 Feuer

1 12 Rettungsdienst

116 117 ärztl. Bereitschaftsdienst

89 00 Polizei Stadt und Land

Apotheken

Amberg: Daig-Apotheke, Roß-
markt 13, 1 21 93.

Land: Apotheke am Apotheke-
reckHirschau,Hubertus-Apothe-
ke Schwandorf, St. Anna-Apothe-
keWernberg-Köblitz.

Kinderärzte

Samstag/Sonntag: Dr. Sieben-
bürger, Emailfabrikstr. 17, Am-
berg, 1 40 08. Behandlung von 10
bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr.

Zahnärzte

Samstag/Sonntag: ZÄ Ariane
Kretz-Raap, Emailfabrikstr. 17,
Amberg, 32 03 44. Behandlung
von 10 bis 12 Uhr und 18 bis 19
Uhr.

Notruf für Kinder/Jugendliche

08 00/5 45 86 68 (gebührenfrei),
rund um die Uhr.

Elterntelefon

08 00/1 11 05 50 (gebührenfrei).

Frauennotruf

0 96 21/2 22 00 – Beratung und
Schutz.

0 94 71/71 31 – Frauenhaus.

Moses-Projekt

08 00/0 06 67 37 – Anonyme Be-
ratung, Hilfe, anonyme Geburt.

Schnelle Hilfe bei Störungen

60 36 66 – Stadtwerke Amberg.

Kontakt

Lokalredaktion Amberg:

Jürgen Kandziora (kan) 09621/306-257
Erich Lobenhofer (ben) 09621/306-269
Thomas Amann (ath) 09621/306-251
Andreas Ascherl (ass) 09621/306-252
Heike Unger (eik) 09621/306-254
Michael Zeißner (zm) 09621/306-255
Uli Piehler (upl) 09621/306-256
Andrea Mußemann (roa) 09621/306-262
Wolfgang Englhard (et) 09621/306-263
Dr. Markus Müller (ll) 09621/306-264
Thomas Kosarew (tk) 09621/306-265
Kristina Sandig (san) 09621/306-267
Jörg Renner (jör) 09621/306-268
Christopher Dotzler (doz) 09621/306-221

Redaktionssekretariat

Claudia Zachrau 09621/306-258
Sabine Holzapfel 09621/306-259
Fax 09621/306-250

Fotografen 09621/306-161

E-Mail: redaz@zeitung.org
azland@zeitung.org
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Anschlagsäule
Initiativen

Amberger Tafel: 9.30-12 Uhr Waren-
ausgabe, Sulzbacher Str. 15a.

Parteien

BürgerbüroMdBAlois Karl: 9-15Uhr,
Schlachthausstr. 6, Tel. 7 84 87 20.
SPD-Unterbezirksbüro: 8.30 bis 12
Uhr, Seminargasse 10, Tel. 42 94 00.

Gesundheit/Soziales

Betreuungsgruppe „Lichtblick“:
9.30-11.30 Uhr, Sozialpsych. Zen-
trum, Paulanergasse 18.

Sportvereine

Reitclub Amberg-Neumühle: 16 Uhr.
Info Tel. 6 15 80.
Sportkegelverein: 16-19.30 Uhr Ju-
gendtraining, FC-Kegelstüberl.
SG Luitpoldhöhe: 18.30-20 Uhr Ju-
gend, 20-22 Uhr Schützen/Damen.
SC Germania: 18.30 Uhr Training.
DJK Amberg – Fußball: 19-20.30 Uhr
1./2. Mannschaft.
DJK Amberg – Volleyball: 19-21 Uhr
Herren, Barbaraschule.
Rock ’n’ Roll Club Quick Feet: 17-20
Uhr Rock’n’Roll-Training, 20-22 Uhr
Boogie-Woogie-Training, jeweils
Schulturnhalle Raigering.
TTC: 17-19Uhr Jugend, 19-21UhrDa-
men/Herren, Halle Ammersricht.
Rock ’n’Roll Club Schubidu: 17-21.30
Uhr, Barbaraschule.
TV – Turnen/Gymnastik: triMAX:
19.30 Uhr Jedermannsport Herren.
Info Tel. 8 14 67.
TV – Tischtennis: 17-19 Uhr Schüler/
Jugend, 19-21 Uhr Herren, Wirt-
schaftsschule.
TV – Badminton: 19.30 Uhr, Luitpold-
schule.
TV – Leichtathletik: TV-Stadion: 16-
17.30 Jahrgang 2003bis 2006; 17.30-19

Uhr ab Jahrgang 2002.
TV – Basketball: 19-21 Uhr Herren,
Halle Erasmus-Gymnasium.
SGS – Schwimmen: Kufü: 16-17.30
Uhr Gruppe 3 u. 5b.
SGS – Tischtennis: 20-22.30 Uhr Da-
men/Herren, Staatl. Realschule.
SGS – Karate: Barbaraschule: 17.30-
18.30Uhr Kinder (8-13 J.), 18.30-20.15
Uhr Jugendliche und Erwachsene
(14-99 J.).
SGS – Volleyball: Berufschule: 17-19
Uhr U 16 weibl. Albert-Schweitzer-
Schule: 17-19 Uhr U 14männl. u. jün-
ger; 19-21 Uhr Herren. triMAX-Halle:
19-21 Uhr Damen 1.
HG SGS/TV 1861 – Handball: FH-
Turnhalle: 16-17.30 Uhr Jungen (12-
14 J.), 17.30-19.30 Uhr Jungen (16-18
J.), 19.30-21 Uhr Herren II+III. GMG-
Dreifachturnhalle: 16.30-18 Uhr Jun-
gen u. Mädchen (5-8 J.), 18-19.30 Uhr
Mädchen (16-18 J.), 19.30-21UhrHer-
ren. triMAX: 17-19 Uhr Mäd. (9-11 J.).
Bushido: Trainingszentrum, Plechstr.
5: 14.45-15.30UhrOsteoporose; 17-18
Uhr, Ju-Jutsu Kindertraining. triMAX
III: 17.15-19 Uhr, Judo Jug. Fortgesch.;
19-21 Uhr Judo Kampftraining.
Kampfkunstschule Amberg: 16-17.30
Uhr Kinder (6-9 J.), 17.45-19.15 Uhr
Kinder/Jugendl. (ab 10 J.), 19.30-21
Erwachsene/Anfänger/Wiederein-
steiger/Grundtechniktraining, Schüt-
zenheim in Raigering. Info Tel.:
6 48 38.
FC: 17-18.30 Uhr B1-Junioren (bei
Sonntagsspielen), 18.30-20 Uhr
A1-Junioren (bei Sonntagsspielen).
Taekwondo Kobra: GMG-Turnhalle:
17.30-19 Uhr Kinder, 19-21 Uhr Er-
wachsene. Info bei Franz Baumgart-
ner, Tel. 8 82 77.
ESV: 19-20.30 Uhr A1-Junioren.
Musang Dojang Haidong Gumdo
(korean. Schwertkampfkunst):
19.30-21 Uhr, Turnhalle Kennedystr.
50. Info Tel. 01 70/2 64 33 33.
Judoverein Su.-Ro.: 18-20 Uhr Leo-
poldkaserne.
DJK 2002 – The Chili Rockers:

Rock’n’Roll: Turnhalle d. Staatl. Real-
schule, 17.30–19 Uhr Rock’n’Roll-Ju-
gend- u. Basictraining; Turnhalle d.
Berufl. Schulzentrums, 20.30-22 Uhr
freies Training Rock’n’Roll. Boogie
Woogie: Turnhalle d. Berufl. Schul-
zentrums, 20.30-22 Uhr wechselnde
Boogie Woogie Trainingsinhalte nach
Trainingsplan.
FSV Gärbershof: Sportgelände: 19
Uhr 1./2. Mannschaft (evtl. auch d.
AH); 21 Uhr Spielersitzung im Sport-
heim.
Ringerclub Bergsteig: 15 Uhr Kinder
ab 6 Jahre, 17 Uhr Jugend ab 10 Jahre,
19 Uhr Erwachsene ab 16 Jahre. Info
Tel. 01 70/5 56 79 53.
Schützengesellschaft I u. Tell: 18 Uhr
Pfadfinder St. Georg.

Hobby und Freizeit

Amberger Chorgemeinschaft: 19.30
Uhr, Andreas-Hügel-Haus.
Knappschaftskapelle: 19.30 Uhr Or-
chesterprobe, alte Reitschule.
Square-Dance-Club Backwood
Swingers: 20 Uhr Clubabend, Pfarr-
saal, Peter-Lippert-Str. 13. Info Tel.
8 62 86.
Bienenzuchtverein: 19 Uhr Stamm-
tisch, Bienenlehrstand Aschach.
Freebiker Amberg: 19 Uhr Treffen im
Kummertbräu. Info unter
freebiker-abg.jimdo.com
Tischgesellschaft Fidelitas – Kegel-
sparte: 19 Uhr Treffen im Bienenhof
in Aschach.
Amici di Desenzano (Freundeskreis
d. Partnerstadt Amberg): 20 Uhr Tref-
fen, Ristorante Imperatore.

Jugend

Jugendzentrum Klärwerk: 17-22 Uhr,
Café.
THW – Jugendgruppen: 19-20.30 Uhr
Treffen, THW-Gelände.
KSJ-Gruppenstunden: 3.-5. Kl.: 15
Uhr; 6.-8. Kl. ND: 15.30 Uhr (ND be-
deutet f. Jungs, HD für Mädchen, die

Jüngeren halten die Gruppenstunde
noch zusammen); 6.-8. Kl. HD: 15
Uhr; 9.-10. Kl. ND: 14 Uhr; 9.-10. Kl.
HD: 14 Uhr.
Jugendgruppe beim BRK: 18-19 Uhr
u. 19-20 Uhr jeweils Gruppenstunde,
Amselweg 30.
KJG St. Martin Gruppenstunden:
Pfarrhof (Unteres Apothekergäß-
chen1a): 15-16Uhr (Mädchen9-10 J.),
16-17 Uhr (Mädchen u. Jungen 7-8 J.
u. Mädchen u. Jungen 11-12 J.), 17-18
Uhr (Mäd. 12-14 J. u. Jungen 9-10 J.).

Verbände

Wasserwacht: 17.30-18.30 Uhr Ju-
gend – Gruppen Michaela, Alex;
18.30-19.30 Uhr Jugend – Gruppen
Daniel u. Elke; 19.30-20.30 Uhr Grup-
pe Daniel u. Gruppe Taucher.
Freunde der Mineralogie und Geolo-
gie: 19.30 Uhr Vortrag imVereinslokal
Alte Kaserne. Thema „Amethystdru-
sen – nicht nur violetter Quarz“, Refe-
rent: Prof. Dr. Dr. Herbert Pöllmann.
Bergwachtbereitschaft: 17Uhr Alpin-
ausbildung Lauterach, anschl. ab 20
Uhr Versammlung (ebenfalls Lauter-
ach). Postendienst: Samstag/Sonn-
tag: Norbert Arnold u. Thomas Hiller.
Briefmarkensammlerverein 1904:
18.30 Uhr, beim Kummert, großer
Festabend zum 110-jähr. Jubiläum f.
Mitglieder und geladene Gäste. Als
Überraschung steht eine „Rie-
sen“-Tombola bereit. Um rechtzeiti-
ges erscheinen wird gebeten.

Vorschau

Bergsteigergilde D’Gipfelstürmer:
Sonntag, 25.5., ab 14Uhr, Hütte geöff-
net.
Bayer. Waldverein: Sonntag, 25.5.,
Radtour Amberg – Aichazandt (Ein-
kehr) – Sulzbach-Rosenberg, ca. 40
km. Treffen 10 Uhr Feuerwache, WF
Wolf. Gäste willkommen.

ANZEIGE

In denKInos
Ring-Theater: „X-Men: Zukunft ist Ver-
gangenheit“, 16.15, 19.30 u. 22.15 Uhr
(ab 12), Bundesstart.
Park 1: „Das Magische Haus – 2D“,
16.00 u. 18.00 Uhr, Bundesstart.
„Bad Neighbors“, 20.15 u. 22.30 Uhr
(ab 12).
Park 2: „Godzilla – 3D“, 16.30, 20.00 u.
22.45 Uhr (ab 12).
Park 3 „Bad Neighbors“, 16.15 u. 18.15
Uhr (ab 12).
„Die Schadenfreundinnen“, 20.30 Uhr
(ab 6).
„Irre sind männlich“, 23.00 Uhr (ab 12).


